
Arthur Schnitzler an Richard Beer-Hofmann, 11. 8. 1891

|Herrn Dr. Rich. Beer-Hofmann
Aussee
Steiermark

|11. Aug 91.
5 Daß Sie mir noch nicht eine Zeile geſchrieben haben – na reden wir nicht drü-

ber! Alſo, mein lieber, ich bin wahrscheinlich die 2 Feiertage in Iſchl. Es wäre
wunderſchön, wen wir uns da begegneten. Ich habe auch an LORIS nach |STROBL
geſchrieben. Theilen Sie mir nur mit, ob Sie überhaupt zu erreichen ſind, ob Sie
nach Iſchl kommen wollen ETC. ETC. –

10 Es geht Ihnen doch ſo gut wie ichs Ihnen wünſche?
Herzlichen Gruſs.
Ihr Arthur.
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6 2 Feiertage ] Der 15. 8. 1891 – Mariä Himmelfahrt –, war ein Samstag. Dienstag, der 18. 8. war Geburtstag
des Kaisers Franz Joseph.
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